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Das Bild vom Guten Hirten und seinen Schafen 
ist weder Aufforderung noch Einladung zum 
Nichtstun. Jesus sagt es: „Meine Schafe hören 
auf meine Stimme …“ Das ist die erste Aufgabe: 
Auf Gottes Wort zu hören. Und aus dem Hören 
folgt das Tun oder wie es Jesus sagt: „… und sie 
folgen mir.“ Nachfolge, das heißt zum Beispiel, zu 
sehen. Die zu sehen, die meine Hilfe brauchen. 

Und die Stimme zu erheben für die, die kein Gehör mehr finden. Die berühmten 
drei Affen haben ihren Ursprung in einer Schrift des Konfuzius und bedeuten die 
Aufforderung, „nichts Böses zu sehen, nichts Böses zu hören und nichts Böses zu 
sagen“. Für die drei Schafe gilt: Es reicht nicht, nichts Böses zu tun, sondern ich 
muss bereit sein, das Gute zu tun. 



EVANGELIUM: JOH 10, 27–30 

In jener Zeit sprach Jesus: Meine Schafe hören auf meine Stimme; ich kenne sie​
 und sie folgen mir. Ich gebe ihnen ewiges Leben. Sie werden niemals zugrunde 
gehen und niemand wird sie meiner Hand entreißen. Mein Vater, der sie mir gab, ist 
größer als alle und niemand kann sie der Hand meines Vaters entreißen. Ich und 
der Vater sind eins. 

EVANGELIUM: JOH 13, 31–33A.34–35 

Als Judas vom Mahl hinausgegangen war, sagte Jesus: Jetzt ist der 
Menschensohn verherrlicht und Gott ist in ihm verherrlicht. Wenn Gott in ihm 
verherrlicht ist, wird auch Gott ihn in sich verherrlichen und er wird ihn bald 
verherrlichen. Meine Kinder, ich bin nur noch kurze Zeit bei euch. Ein neues Gebot 
gebe ich euch: Liebt einander! Wie ich euch geliebt habe, so sollt auch ihr einander 
lieben. Daran werden alle erkennen, dass ihr meine Jünger seid: wenn ihr einander 
liebt. 

Gedanken zum Evangelium: 

Was macht unseren Glauben, unser Leben als Christinnen und 
Christen aus? Jesus gibt im Evangelium eine ganz klare 
Antwort: „Daran werden alle erkennen, dass ihr meine Jünger 
seid: wenn ihr einander liebt.“ Liebe ist das Einzige, was in 
unserem Leben zählt. “Es sind nicht die materiellen Dinge, die 
das Leben ausfüllen, denn dies kann nur die Liebe, die Jesus 
ist.” (Papst Franziskus).  

„Wer ein Jünger Jesu sein will, muss lieben. Sonst nichts. So 
einfach das auf den ersten Blick scheint, so kompliziert ist es.“ 
(Die Bibel Tag für Tag 2025). Wie schwer das ist, lässt sich 
leicht im Alltag und im Weltgeschehen erkennen, wo oft ganz 
andere Prioritäten zählen als Liebe und doch... Schauen wir auf die vielen kleinen 
und großen Zeichen dieser Liebe und auf die Verbundenheit überall dort, wo Gottes 
Geist wirkt. Überall dort, wo Menschen aufgerichtet werden und überall dort, wo 
Liebe wirkt oder zu wirken versucht. Wenn Leben aus der Haltung der Liebe heraus 
geschieht, dann kann es Früchte bringen. Überall, wo Menschen  Liebe (er-)leben, 
da geschieht Österliches. Liebe lässt sich nicht festhalten, aber sie ist Wirklichkeit, 
wo immer sie gelebt wird und Gottes Geist spürbar ist. 

 
Um des lieben Friedens 
willen 
  
Um der Liebe willen: 
Frieden 
  
Türen auf lieben 
Mauern nieder lieben 

  
Abgründe überlieben 
Frieden herbei lieben 
  
Frieden wollen: 
Lieben 
  
© Gisela Baltes 



  

  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
Liebe. 

Liebe ist der Schlüssel zum Herzen der Menschen. 
Liebe ist die Würze in unserem Leben. 
Liebe ist das, was uns glücklich macht. 

Liebe ist stärker als Waffen. 
Liebe ist einfühlsam, nicht aufdringlich. 

Ein Lächeln kann mehr ausrichten als zehn Verbotsschilder. 
Liebe reicht die Hand. 

Liebe hält immer etwas Schönes bereit. 
Liebe will weitergegeben werden. 

Liebe ist überfließend. 
Liebe ist voller Ideen, Ideen, Ideen, 

so wie Gott. 
Liebe ist Gottes Erfindung. 

Gott ist die totale Essenz Liebe. 
Liebe ist treu und kämpft um die Ihren. 

Liebe gibt nicht auf. 
Liebe wird gewinnen. 

Die Liebe hält die Flagge des Sieges ohne Zweifel auch im Sturm hoch. 
Liebe will sich verschenken und bekommt dabei mehr als sie gibt. 

Liebe ist wertvoller als Juwelen. 
Liebe, das Öl im Motor unseres Lebens. 

das ist die Liebe. 
 

Christliche Perlen 

 



Gottesdienste im Pfarrverband Eupen-Kettenis 
Meinungen der Woche: 4. So der Osterzeit: “Für unsere Pfarre / 

5. So der Osterzeit: “Für eine kinderfreundliche Gesellschaft  
In allen Pfarren: am Wochenende vom 10./11. Mai - Bischöfliche Kollekte für 
den Weltgebetstag für geistliche Berufe.  Am Wochenende vom 24./25. Mai - 

Verkauf zu Gunsten der “Ichtusgruppe 
 

Samstag, 10.05.: Apg 9,31-42; Joh 6,60-69  
10:30 Uhr 
 
 

12:30 Uhr 
 

18:00 Uhr 
 
 
 
 

19:00 Uhr 

Pfarrkirche St. Katharina: Goldhochzeit der Eheleute 
Pieper Fredy & Hermanns Hilde 
 

Pfarrkirche St. Nikolaus: Brautamt für Nancy Flück und Gerrit Peschel 
 

Pfarrkirche St. Josef: Messfeier  
f.H. Erwin Jansen u. die Leb.u.Verst.d.Familien Jansen u. Lohmann / 
f.d. Leb.u.Verst.d.Familie Arends-Neuhaus / f.Fr. Katharina Franzen-Klaus 
u.alle Leb.u.Verst.d.Familie 
 

Bergkapelle: Messe mit Austausch 
                                                                                                                                                                              

Sonntag, 11.05.: Apg 13,14.43b-52; Offb 7,9.14b-17; Joh 10,27-30 

08:30 Uhr 
 
 
 
09:15 Uhr 

 
 
10:00 Uhr  
10:30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
10:30 Uhr  
 
 
 
 
14:00 Uhr  
14:45 Uhr  
 
15:30 Uhr  
16:15 Uhr 
 
18:00 Uhr 

Bergkapelle: Messfeier  
f.Ehel. Mathieu + Anny Egyptien-Beckers 
f.H. Alfred Bosch (Jgd) nebst verst. Eltern und Schwiegereltern 
 
Klosterkirche (frz.): messe 
p. les époux Xhonneux-Schins et Decoeur-Laplume 
 
Pfarrkirche St. Katharina: Rosenkranzgebet 
Pfarrkirche St. Katharina: Messfeier  
f.Fr. Monika Hilgers-Sonnet u.f.H. Walter Hilgers / f.H. Josef Cormann u. 
d.Leb.u.Verst.d.Familie / f.Fr. Berta Kordel-Rausch (Jgd) / f.Ehel. 
Pauquet-Boffenrath / f.Ehel. Michael Tillmanns-Lina Lies u.Sohn Heribert / 
f.d.leb.u.verst.Mitglieder der Gebetsgemeinschaft “Lebendiger 
Rosenkranz”/ f.Fr. Änne Cremer / f.d.Leb.u.Verst.d.Familie 
Brossel-Schunck nebst Freund Günther     
 
Pfarrkirche St. Nikolaus: Familienmesse; Dankmesse der 
Erstkommunionkinder an St. Nikolaus 
Sechswochenamt für Herrn Ernst Radermacher; Jgd. f. H. Hans-Georg 
Reinertz 
 
Pfarrkirche St. Nikolaus: Taufe von Karl Budak und Marie Maus 
Pfarrkirche St. Nikolaus: Taufe von Constantine und Dante De Groot 
sowie Liana Bücken 
Pfarrkirche St. Nikolaus: Taufe von Luisa Jates und Eliott Tonkovic 
Pfarrkirche St. Nikolaus: Taufe von Charles Heeren und Rym Friedrich 
 
Klosterkirche: Abendmesse 

 



 

Montag, 12.05.: Apg 11,1-18; Joh 10,1-10 
19:00 Uhr Pfarrkirche St. Nikolaus:  Messfeier 

Jgd. f. Fr. Alice Rentmeister-Pötgen 
 

Dienstag, 13.05.: Apg 11,19-26; Joh 10,22-30 
14:45 Uhr 
16:00 Uhr 

Krankenhauskapelle: Anbetung 
Krankenhauskapelle: Messfeier 
f.d. Leb. & Verst. d. Fam. Müller-Roehl 

 
Mittwoch, 14.05.: Apg 12,24 - 13,5; Joh 12,44-50 
06:45 Uhr 
 
08:30 Uhr 
 
09:00 Uhr 
 
19:00 Uhr 
 
 
19:30 Uhr 

Bergkapelle: Frühschicht 
 
Bergkapelle: Messfeier 
 
Kapelle Nispert: Wort-Gottes-Feier 
 
Pfarrkirche St. Katharina: Messfeier 
f.Aline Kohn u.verst. Großeltern 
 
Dreifaltigkeitskapelle Lascheterweg: Maiandacht 

 
Donnerstag, 15.05.: Apg 13,13-25; Joh 13,16-20           
19:00 Uhr Klosterkirche: Messfeier 

Jgd. f. H. Hellmuth Heck u. f.d. Ehel. Josef Schins u. Josefine Fatzaun /  
Jgd. f. H. Jacky Jaminon  / Jgd. f. H. José Schmetz, Eltern u. 
Schwiegereltern sowie f.d. Ehel. Emonts-Gast-Schmetz / f. Fr. Leonie 
Radermacher-Ahn u. leb; & verst. Angeh.  

 
Freitag, 16.05.: Apg 13,26-33; Joh 14,1-6 

19:00 Uhr Pfarrkirche St. Nikolaus: 
f. Fr. Anneliese Rosenstein-Heinen / Ehel. Paul u. Marie-Louise Klein sowie 
Ehel. Willy u. Louise Altdorf 

 
Samstag, 17.05.: Apg 13,44-52; Joh 14,7-14 
10:00 Uhr 
 
 
10:30 Uhr 
 
18:00 Uhr  

Pfarrkirche St. Josef: Versöhnungsfeier der Erstkommunionkinder  
an St. Josef 
 
Pfarrkirche St. Nikolaus: Brautamt für Cécile Piel und Paul Hekerman 
 
Pfarrkirche : Messfeier 
Jgd. f. Fr. Marianne Gouder-Breuer / Jgd. f. Fr. Edith Pankert / Jgd. f. Fr. 
Josiane Bebronne u.f.d. Leb. & Verst. d. Fam. Juffern-Bebronne 

 



Sonntag, 18.05.: Apg 14,21b-27; Offb 21,1-5a; Joh 13,31-33a.34-35 

09:15 Uhr 
 

 

09.15 Uhr 
09:30 Uhr 
11:00 Uhr 
11:15 Uhr  
 

10:30 Uhr 
 

18:00 Uhr 
  

Klosterkirche (frz.): messe 
p. les époux Xhonneux-Schins et Decoeur-Laplume 
 

ab Gemeindehaus: Abgang der Erstkommunionkinder  
Pfarrkirche St. Katharina: Feier der Erstkommunion (1 Messe) 
ab Gemeindehaus: Abgang der Erstkommunionkinder  
Pfarrkirche St. Katharina: Feier der Erstkommunion (2 Messe)  
 
Pfarrkirche Josef: Wort-Gottes-Feier  
 

Klosterkirche: Abendmesse 
f. Fr. Irena Contento 

 
Montag, 19.05.: Apg 14,5-18; Joh 14,21-26 
18:30 Uhr St. Josef Kapelle: Messfeier  

In besonderer Meinung 
 

Dienstag, 20.05.: Apg 14,19-28; Joh 14,27-31a 
14:45 Uhr 
16:00 Uhr 

Krankenhauskapelle: Anbetung 
Krankenhauskapelle: Messfeier 
in besonderer Meinung 

 
Mittwoch, 21.05.: Apg 15,1-6; Joh 15,1-8  
06:45 Uhr 
 
09:00 Uhr 
 
 
 
 
19:00 Uhr 
 
 
19:30 Uhr 

Bergkapelle: Frühschicht 
 
Kapelle Nispert: Messfeier 
Jgd. f. H. Guido Willems u.d. Leb. & Verst. d. Fam. Willems-Mackels / f.d. 
Leb. & Verst. d. Fam. Collas-Schröder / f.d. Ehel. Hubert u. Resi 
Pelzer-Dormann 
 
Pfarrkirche St. Katharina: Messfeier 
Als Dank (P) 
 
Kapelle Bellmerin: Maiandacht 

 

Donnerstag, 22.05.: Apg 15,7-21; Joh 15,9-11          
19:00 Uhr Klosterkirche: Messfeier 

 
Freitag, 23.05.: Apg 15,22-31; Joh 15,12-17 

19:00 Uhr Pfarrkirche St. Nikolaus: Messfeier 
f. H. Josef Soiron / Ehel. Luise Hungs-Hubert Krafft, Hans-Hubert Krafft 
sowie Raymond Volders / Ehel. Joseph De Palmenaer-Nelly Roderbourg / 
f.d. Leb. & Verst. d. Kgl. Gartenbauvereins Eupen u. Umgebung  

 
 



Samstag, 24.05.: Apg 16,1-10; Joh 15,18-21 
15:00 Uhr 
 
18:00 Uhr  
 
 
 
 
18:00 Uhr  
 

Pfarrkirche St. Nikolaus: Firmfeier der Firmlinge an St. Nikolaus 
 
Pfarrkirche St. Josef: Messfeier 
1. Jahrgedächtnis f.Fr. Käthi Buchem geb. Comouth und 
f.Fr. Christine Hermans geb. Depolt 
f.Fr. Monique Pitz-Locht 
  
Pfarrkirche St. Katharina: Firmfeier 
der Firmlinge der Pfarre St. Katharina und St. Josef Eupen 

 
Rosenkranzgebet vor den Abendmessen in St. Nikolaus 

   

 

Im Monat Mai täglich Mai-Andacht um 18.30 Uhr 

in der Kapelle zur Obersten Heide   

(außer samstags, sonntags und an Feiertagen) 

 
 

 
Maiandachten 

 
●​ Mittwoch, 14.05.2025: Dreifaltigkeitskapelle, Lascheterweg 
●​ Mittwoch, 21.05.2025: Kapelle Bellmerin 

​    jeweils 19:30 Uhr 
 

  Zur Unterstützung der Missionsgruppe Eupen sind noch immer 
  verschiedene Sorten hausgemachter Marmeladen zum Verkauf 
  im Pfarrbüro St. Josef, Eupen-Unterstadt verfügbar.  
 

 

Ichtusgruppe für die Lourdesfahrt vom 16.-22.08.2025 

Verkäufe:  Sa, 24.05.2025, von 18 – 19 Uhr in St. Josef 
So, 25.05.2025, von 08:30 – 09:30 Uhr an der Bergkapelle  
und von 10:30 – 11:30 Uhr an St. Katharina Kettenis 

Wir verkaufen in diesem Jahr: Karten zu 1.50€/Stck, Kerzen 
zu 5€/Stck und  
BICs zu 3€/Stck 

Wir beten für eine glückliche Ehe von: Demonthy Marco und Rodheudt Marie-Laure 
sowie Hekerman Paul und Piel Cécile   



„Eupen mit den Augen eines Ukrainers“ 

Vom 10. Mai bis zum 31. Mai findet in der Bergkapelle Eupen die Ausstellung 
„Eupen mit den Augen eines Ukrainers“ statt. Dort werden Aquarellbilder der 
Architektur Eupens präsentiert. Der ukrainische Künstler Andrii Kolesnikov zeigt 
uns seine Sicht der Kunst und erzählt seine Geschichte auf dem Weg hierhin. 

Die Vernissage findet am 10. Mai um 15:00 Uhr statt. Anschließend wird es am 31. 
Mai von 10:00 - 12:00 Uhr und von 14:00 -16:00 Uhr einen Bilderverkauf geben, 
welcher der Unterstützung der Ukraine dient. Jede/r ist herzlich eingeladen, die 
Kunstwerke zu besichtigen und sich Andrii’s Geschichte bei der Vernissage 
anzuhören. 

„Ausstellung „Eupen mit den Augen eines Ukrainers“ - 10. Mai - 31.Mai 

[…] Der Krieg, den Russland 2022 gegen die Ukraine auslöste, zwang mich, 
meine Heimatstadt und mein Land zu verlassen. Seitdem lebe ich in Eupen. Ich 
bin diesem Land unendlich dankbar für seine herzliche Aufnahme, für die 
Möglichkeit, unter einem friedlichen Himmel zu leben, und für die starke 
Unterstützung, die es zusammen mit anderen Ländern der Europäischen Union 
der Ukraine gewährt. 

Die in dieser Ausstellung präsentierten Werke sind ein Blick auf Eupen durch das 
Prisma meines Berufs und meiner inneren Wahrnehmung. Ich habe diese Stadt 
als Architekt und als Mensch gesehen, der in einer schwierigen Zeit seines 
Lebens hier war. Beim Zeichnen der Straßen, Landschaften und Details habe ich 
versucht, nicht nur die architektonische Ästhetik, sondern auch die Stimmung und 
den Geist des Ortes zu vermitteln. 

Meine Arbeit ist eine Kombination aus architektonischer Präzision und lebendiger 
Improvisation. Ich interessiere mich nicht nur für interessante Häuserfassaden, 
sondern auch für das, was dem Auge oft entgeht: die alltäglichen Straßenszenen, 
das Spiel des Lichts, die Spuren der Zeit an den Wänden. […] 

 
 
Foyer Jean Arnolds Moresnet 
 

Samstag, 24. Mai 2025  
von 09:30 Uhr bis 16:30 Uhr  

 
Einkehrtag: “Leben aus der Kraft der Hoffnung” 
mit Sr. Martina Kohler 
Anmeldungen bitte bis spätestens 2 Tage vorher unter: 
Tel.&Fax: 087/78 42 66 oder per Mail: foyer.jeanarnolds@gmail.com 
 
 

mailto:foyer.jeanarnolds@gmail.com


Einladung zum offenen Singen mit dem Cäcilienchor an St. Nikolaus 

Der Cäcilienchor an St. Nikolaus feiert sein 175-jähriges Jubiläum und lädt in 
diesem Rahmen alle musikbegeisterten Menschen herzlich zum gemeinsamen 
Singen ein! Vom 9. bis 11. Juli finden an drei Abenden von 19-21 Uhr offene 
Gesangstreffen statt, bei denen jeder, der gerne singt, mitmachen kann – ganz 
ohne Vorkenntnisse. 

Auf dem Programm stehen kleine, vierstimmige Stücke, die einfach einzustudieren 
sind. Am dritten Abend wird das Erarbeitete in einer kleinen Aufführung präsentiert. 
Die Teilnahme ist kostenfrei und offen für alle, die Freude am Singen haben. 

Der Dirigent:​
Das offene Singen wird von Wim Vluggen geleitet, einem erfahrenen 
Musikpädagogen mit einer Leidenschaft für chormusikalische Arbeit. Unter seiner 
Leitung dürfen sich die Teilnehmenden auf eine inspirierende und kompetente 
Anleitung freuen, die es jedem ermöglicht, in kürzester Zeit harmonische Klänge zu 
erzeugen. 

Wann: 9. bis 11. Juli, jeweils ab 19:00 Uhr​
Wo: Probenraum hinter der St. Nikolaus Kirche​
Kosten: Keine​
Rückfragen und Anmeldung: Bitte melden Sie sich bis spätestens 26. Juni unter 
anmeldung@caecilienchor.be an. 

Lassen Sie uns gemeinsam singen und Musik genießen! Der Cäcilienchor freut 
sich auf viele neue Gesichter und inspirierende Sommerabende unter der Leitung 
von Wim Vluggen. 

 
 
 
 
 
 
 
 



 

Wir laden ein zu den  
Exerzitien in deutscher Sprache in Châteauneuf de 
Galaure (F), 
von Montag, den 4. August bis Sonntag, den 10. 
August 2025. 
Thema: „Halte ein Ohr fest zur Erde gewandt  
und  das andere auf den Himmel ausgerichtet.“ 

                                               Prediger: Pfarrer Jean Pohlen 
Dieses Jahr organisieren wir wieder eine Busreise ab Eupen über Bütgenbach, Amel,  
St. Vith und  Luxemburg. 
Auskunft und Einschreibungen bei  Bettina Schroeder  087/65 67 76, 
bettina_schroeder@hotmail.com 

 

 

Das nächste Gebet mit Liedern aus Taizé wird am  
03. August 2025 um 18:00 Uhr in der Bergkapelle 
stattfinden 

  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Weitere Termine und Angebote im Pfarrverband 

  
 

SONNTAG, 11.05. 

08:30 Uhr: BRF2 Glaube Kirche 
Leben (Wiederholung um 18:30 Uhr) 
Moderation: Rita Mackels 
1. Anne-Marie Wintgens: Kommentar 
zum Sonntagsevangelium 
2. Sonntag der Berufungen - Interview 
mit Pfarrer Leo Rixen 
3. Ralph Schmeder: Neues aus der 
Weltkirche 
 
14:00 – 17:00 Uhr: Besinnung mit 
Bildern, Texten und Musik in der          
St. Katharina Pfarrkirche, Kettenis 
 
 

MONTAG, 12.05. 

17:00 – 18:15 Uhr: 
Besinnungsstunde für Trauernde im 
Betanienraum an St. Nikolaus. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich und 
alle, die einen Raum für ihre Trauer 
suchen, sind herzlich eingeladen.  
Marianne Jates 0478 272458 
Anita Laschet 0473 413176  
 

DIENSTAG, 13.05. 

19:30 Uhr: Versammlung des 
Pastoralteams    
                                                             

MITTWOCH, 14.05. 

09:00 Uhr: Versammlung des 
Bergviertel - Kapellenkomitees + 
Viertelkomitees  
 
 
 
 
 
 
 

 
DONNERSTAG, 15.05. 

18:30 Uhr: Vorbereitungs- 
versammlung für die   
Wort-Gottes-Feier vom 25. Mai - 
Pfarrhaus Kettenis 
 

SAMSTAG, 17.05. 

12:30 Uhr - 13:00 Uhr: 
Kleiderausgabe der 
Erstkommunionkinder an St. Josef 
 

 

SONNTAG, 18.05. 

08:30 Uhr: BRF2 Glaube Kirche 
Leben (Wiederholung um 18:30 Uhr) 
Moderation: Manuela Theodor 
1. Fina Keifens: Kommentar zum 
Sonntagsevangelium 
2. Manuela Theodor: Sinn - Ferien: 
Châteauneuf, Lourdes, Taizé, 
Banneux-Triduum, Kevelaer…. 
 

DIENSTAG, 20.05. 

20:00 Uhr: Taufgesprächsabend in 
der St. Josef Kapelle                  
                                              

MITTWOCH, 21.05. 

19:00 – 21:30 Uhr: Mess’Aje Treffen 
im Haus Caterina von Siena, Astenet 
 

FREITAG, 23.05.  

19:00 Uhr: Probe der Firmlinge der 
Pfarre St. Katharina und der Pfarre St. 
Josef, Eupen - Pfarrkirche                       
St. Katharina, Kettenis 
 
20:00 Uhr: Probe der Firmlinge an          
St. Nikolaus - St. Nikolaus Pfarrkirche 
 



 
Liebe Pfarrfamilie, 
 
das Bild vom Hirten mit seinen Schafen, das uns am kommenden Sonntag wieder 
im Evangelium begegnet, hat sich tief ins kollektive Gedächtnis eingeprägt. Es 
spricht von der Sehnsucht nach Orientierung, nach Aufgehoben - und Behütetsein, 
das in jedem Menschen steckt. 
Die Kirche hat seit 6 Jahrzehnten diesen Sonntag zum Weltgebetstag um 
geistliche Berufungen gemacht. Aus diesem Anlass schrieb Papst Franziskus am 
19. März aus der Gemelli-Klinik: “Die Berufung ist ein kostbares Geschenk, das 
Gott in die Herzen sät, ein Ruf, aus sich selbst herauszugehen, um einen Weg der 
Liebe und des Dienens einzuschlagen. Und jede Berufung in der Kirche - sei es als 
Laie oder zum geweihten Amt oder zum gottgeweihten Leben - ist ein Zeichen der 
Hoffnung, die Gott für die Welt und für jedes seiner Kinder hegt. In dieser unserer 
Zeit fühlen sich viele junge Menschen im Blick auf die Zukunft verloren. Oft sind sie 
unsicher, was ihre beruflichen Perspektiven angeht, und noch grundlegender 
erleben sie eine Identitätskrise, die eine Sinn- und Wertekrise ist und durch die 
digitale Verwirrung noch schwerer zu überwinden ist. Die Ungerechtigkeiten 
gegenüber den Schwachen und Armen, die Gleichgültigkeit eines egoistischen 
Wohlstandes und die Gewalt des Krieges bedrohen ihre Pläne für ein gutes Leben, 
die sie in ihrem Herzen hegen. Doch der Herr, der das Herz des Menschen kennt, 
lässt uns in der Unsicherheit nicht allein, vielmehr möchte er in jedem das 
Bewusstsein wecken, geliebt, gerufen und als Pilger der Hoffnung gesandt zu sein.” 
Weiter schreibt der Papst: “Liebe junge Menschen, die Welt drängt euch zu 
voreiligen Entscheidungen, dazu, eure Tage mit Lärm zu füllen, und hindert euch 
daran, eine Stille zu erfahren, die offen ist für Gott, der zum Herzen spricht. Habt 
den Mut, innezuhalten, in euch hineinzuhören und Gott zu fragen, was er sich für 
euch erträumt. Die Stille des Gebets ist unerlässlich, um den Ruf Gottes in der 
eigenen Geschichte “lesen” und eine freie und bewusste Antwort geben zu können. 
Die innere Sammlung ermöglicht es uns zu verstehen, dass wir alle Pilger der 
Hoffnung sein können, wenn wir unser Leben zu einem Geschenk machen, 
insbesondere im Dienst an denen, die an den materiellen und existenziellen 
Rändern der Welt leben. Wer auf den Ruf Gottes hört, kann den Schrei der vielen 
Brüder und Schwestern nicht ignorieren, die sich ausgeschlossen, verwundet und 
verlassen fühlen. Jede Berufung öffnet für den Auftrag, gebraucht zu werden. 
Insbesondere die gläubigen Laien sind aufgerufen, durch ihr soziales und 
berufliches Engagement “Salz, Licht und Sauerteig” des Reiches Gottes zu sein.” 
Beten wir also dafür, dass jede und jeder seine eigene Berufung entdeckt und 
immer treuer lebt, beten wir für unseren neuen Papst und an diesem Muttertag 
besonders auch für unsere Mütter und mütterlichen Frauen, die meist unsere 
ersten Hirtinnen sind. 
Eine gute, hoffnungsvolle Zeit wünscht, 
 
 
 
 
 
 
 


